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Dle Berlchterstattung 1m Gastgewerbe wlrd auf-
grund des cesetzes llber die Statlstlk 1m Han-

del und Gastgewerbe (Handelsstatlstlkgesetz -
Hdlstatc) vom 1o. November 1978 (BGB1. I
S. 1733) auf repräsentatlver Basls durchge-

führt. DIe Grundlage fiir dle Auswahl der rd.
1 5 OOO Unternehmen waren das Erhebungsmate-

rlal der Handels- und Gaststättenzählung 1968

sowie Anschrlften der seitdem neugegründeten

Unternehmen.

Erste Ergebnlsse der Gastgewerbestatlstlk
ilber d1e Umsatzentwlcklung (Umsatz elnschlleß-
lich Mehrwertsteuer) werden filr das Beherber-

gungsgewerbe und das Gaststättengewerbe Im In-
teresse elner aktuellen Berichterstattung zu-

nächst ln elnem Vorberlcht veröffentllcht. Bel

den lm Vorbericht angegebenen Zahlen filr den

Berlchtsmonat handelt es slch um vorläufige
Ergebnlsse, die aus den bls zum zeitpunkt der

ersten Aufbereltung elngegangenen Meldungen

der an der Berlchterstattung betelllgten Un-

ternehmen resultleren, nlcht vorllegende An-

gaben mtlssen geschätzt werden. Der später er-
scheinende, umfaEsendere Monatsberlcht erfaßt
auch dle nach Abschluß des Vorberlchts noch

elngegangenen Meldungen ftlr den Berlchtsmo-

nat.

Im Interesse elner nögllchst genauen Darstel-
Iung der Ergebnlsse ln zeltrelhen werden d1e

Daten des Monatsberichts mlt Meßzahlen noch-

mals korrlglert anhand der nach Abschluß dle-
ses Berlchtes verspätet elngehenden Flrmen-

meldungen. Dlese Korrekturen können aber aus

technischen Gründen nur im folgenden Monats-

berlcht rnit Meßzahlen und in dem des ent-
sprechenden Monats 1n darauffolgenden Jahr

slchtbar gemacht werden, während sle in den

Jahresteilveränderungen j e d e n Monat

ihren Nlederschlag flnden.

Im monatllchen ltleßzahlenbericht werden neben

den Entwlcklungsreihen ilber Umsatz und Be-

schäftlgte (!{eßzahlen auf Basis 197O = 1OO

und Veränderungen) für 1 1 Betriebsarten
(Seite 5 und 7) auch Umsatzveränderungen nach

Größenklassen ln dlesen Betriebsarten darge-
stellt (Seite 6). Hlerbei können nur die
Unternehmen berilckslchtlgt werden, die sowohl

Angaben für den Berichtsmonat als auch filr
den entsprechenden Vorjahresmonat gemacht ha-

ben. FUr dlese Darstellung werden lm Gegen-

satz zu den tlbrlgen Tabellen kelne geschätz-

ten werte filr fehlencle Angaben verwendet, so

daß dle Anzahl der Flrmenberlchte u.U. von

Monat zu Monat unterschledllch hoch 1st. Fall.s
in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h.
Ergebnlsee von wenlger als drel Unternehmen,

enthal.ten slnd, werden sle in die nächsthö-
here Größenklasse elnbezogen bzw. nur ln der
Zusammenfassung dargestellt. Dlese Fälle sind
ln der Tabelle beEonders gekennzeichnet.

Sovrelt Ergebnlsse von blsher veröffentllchten
Angaben abwelchen, handelt es slch um Korrek-
turen, dle nachträgllch erforderllch wurden.

Vorbemerkung
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